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KöLNER SüDEN
Bayenthal, Marienburg,
Raderberg, Raderthal,
Zollstock, Rodenkirchen,
Hahnwald, Weiß, Sürth,
Rondorf, Godorf, Immendorf,
Hochkirchen, Höningen,
Meschenich

GESAMTAUFLAGE: 525.381

KONTAKT
Stolberger Str. 114a . 50933 Köln

Anzeigen: 0221 - 954414-333
Fax 0221 - 954414-499

E-Mail: info@koelner-wochenspiegel.de

Redaktion: 0221 - 954414-130
Fax 0221 - 954414-498

E-Mail: redaktion@koelner-wochenspiegel.de

Zustellung: 02203 - 1883-0
Fax 02203 - 1883-88

Internet: www.rdw-koeln.de

Geben Sie Wortanzeigen
online auf und sparen Sie

Internet: www.koelner-wochenspiegel.de

5%

50%
Rabatt* auf

Camping- & Gartenartikel
im Zelt auf dem Parkplatz

Fahrräder, Fahrradzubehör, aktuelle
Werbeware sowie nicht vorrätige Artikel.

Ausgenommen sind Grillgeräte, Grillkohle,

Reissdorf Kölsch
20 x 0.5l-Flasche
1l=1.20 + Pfand 3.10

1212..606012.60 00..9595095

Rama
Cremefine
zum Schlagen, Kochen
oder Verfeinern,
verschiedene Sorten,
je 250 ml-Flasche/Becher,
100 ml = 0.28

aus unserer Metzgerei

33..40403 40

Holzfällerscheiben
von der frischen
Schweineschulter,
deftig eingelegt,
je kg

Bauer
Innperle
Deutscher Schnittkäse,
verschiedene Sorten
30% Fett i. Tr.
je 100g

an unserer Käsetheke

00..89890 89

an unserer Fischtheke

Frische
Steinbeisserloins
Das beste Stück vom Filet,
grätenarm, ideal zum Braten
und Dünsten,
je 100g 22..4949249

Max-Planck-Straße 9, 50858 Köln-Marsdorf
Montag - Samstag: 8.00 - 21.00 Uhr geöffnet.

Angebot gültig bis 06.06.2009.

Richtig frisch
einkaufen
an unseren

Bedienungstheken.

www.globus-koeln.de

Deutscher
Kohlrabi
Riesengroß und butterzart.
Stück

00..59590.59

in der Obst-&
Gemüse-Abteilung

BLAULICHT
Köln. Die Kölner Polizei regis-
triert fast täglich Straftaten ge-
gen Seniorinnen und Senioren.
Sie weist deshalb auf die
Seniorenhotline 0221/ 229-
2299 hin. Hier werden die ak-
tuellstenArbeitsweisenderGau-
nermitentsprechendenPräven-
tionstipps eingestellt.

SPORT

Bei den Deutschen Jugend-
meisterschaften im
Schwimmen holte sich
Lukas Sienz (Jhg. 94) vom
Telekom-Post-Sportverein
Köln den Deutschen Vize-
meistertitel über 200 m
Rücken in 02:11,42 Minu-
ten (persönliche Bestzeit).

Hollywood kommt !
Rodenkirchener Sommertage sind am 20. und 21. Juni im Hollywoodfieber

Bereiten sich auf die Rodenkirchener Sommertage 2009 vor (v.l.): Moderator Gottfried
Görtz, Reisswolf-Prokurist Walter Passmann, Sara Luca, Ralf Duschat, Gaffel-Marketingleiter
Thomas Deloy und Georg Stallnig-Nierhaus. Foto: v.Hinckeldey

Rodenkirchen(vh).GroßeEr-
eignissewerfen ihrenSchatten
voraus: Am Wochenende 20.
und 21. Juni werden in diesem
Jahr die Rodenkirchener Som-
mertage stattfinden. Das Mot-
to ist wieder ein Knüller: „Ro-
denkirchen im Hollywoodfie-
ber“. Die Veranstaltungsagen-
turMomentXTwomit Sara Lu-
caundRalfDuschat,die imAuf-
trag der Aktionsgemeinschaft
Rodenkirchenhandeln,hatwie-
der tolle Vorbereitungen ge-
troffen, um das größte Roden-
kirchener Fest in einem ent-
sprechenden Ambiente prä-
sentieren zu können. Neben
dem Motto ist vor allen Din-
gen eins ganz wichtig: Die Ro-
denkirchenerSommertage fin-
den erstmals auf dem Mater-
nusplatz statt. Dazu gesellen
sich die Wilhelmstraße
(Schlemmermeile)unddieMa-
ternusstraße. Jetzt trafen sich
Sponsoren und Organisatoren
zu einem ersten Austausch in
denRäumlichkeitendesKölner
Wochenspiegels.
(Fortsetzung im Innenteil)

Räderverkauf
im Fundbüro
Köln. Der nächste Verkaufs-

termin für Fahrräder aus dem
städtischen Fundbüro ist am 8.
Juni. Im Fundus sind erneut
mehr als 100 Räder vieler
Größen und Qualitätsklassen.
Die Drahtesel sind zum Teil re-
paraturbedürftig und werden
darumzuniedrigenPreisenab-
gegeben. Sie kosten zwischen
etwa 10 und 150 Euro.
Der Verkauf erfolgt von 9 Uhr

bis etwa 11.30 Uhr in der Ein-
gangshalle des städtischen
Dienstgebäudes Kalk-Karree
(Ottmar-Pohl-Platz 1) in Kalk.
Räder können nur gegen Bar-
zahlung erworben werden.

Zweiter Atem
Köln. Von 11 bis 13 Uhr kön-

nen sich am 6. Juni im Gürze-
nichPatienten,Angehörigeund
Interessierte über Hintergrün-
de zum Thema „Lungenkrebs“
informieren.DieVeranstaltung
„Der zweite Atem - Leben mir
Lungenkrebs“ wird von Dieter
Kürtenmoderiert.Expertenge-
ben Auskunft zu Diagnostik,
Therapiemöglichkeiten und
Nachsorge. Der Eintritt ist frei.

Mehr Platz und
eine viel bessere Sicht
Köln.Am11. Juli ist es soweit,

dannerleuchtetüberdemRhein
wieder der Himmel. Als größ-
tes Problem des vergangenen
Jahres empfanden die Verant-
wortlichen die Enge und die
Sichtbehinderungen in der In-
nenstadt. Bereits gegen21Uhr
wurde der Zugang zur Altstadt
wegen Überfüllung geschlos-
sen, und das sei sehr ärgerlich,
zumal so viele Gäste von weit
her angereist seien, bedauer-
te Heino Holzemer vomVeran-
staltungsmanagement.Undum
hier allen gerecht zu werden,
beschlossendieOrganisatoren

zusammen mit den Sicher-
heitskräften, die Lichter nicht
mehr zwischen Deutzer - und
Hohenzollerbrücke, sondern
weiter nördlich zwischen Ho-
henzollern - und Zoobrücke zu
zünden. Hier gebe es Platz für
alle Zuschauer und wesentlich
weniger Sichtbehinderungen
durch Häuser oder Bäume auf
das Feuerwerk, das in diesem
JahrunterdemThema„Cinema
Colonia“ abgebrannt wird. In-
fos unter www. koelner-lich-
ter.de„Eintritt frei!“heißtesam
Tanzbrunnen,woab20Uhrdie
Höhner für Stimmung sorgen.

Köln. „Stalking“ ist das ge-
bräuchliche Wort für das be-
ständige Nachstellen. Es be-
deutet für die Täter eine Fixie-
rung auf einen Menschen, den
es zu besitzen, zu beherrschen
gilt. Monika Kleine, Geschäfts-
führerin des Sozialdienst ka-
tholischer Frauen e.V., sagt:
„Die Opfer brauchen Anlauf-
stellenundInstitutionen,beide-
nensiepraktischeHilfeundUn-
terstützung bekommen, damit
sie ihre Rechte durchsetzen
können.“ „Wirwissen, dass die
Opferüber ihreErlebnissespre-
chen wollen und müssen, sie
brauchen konkrete Tipps, um
sich gegen dieNachstellungen
zu wehren, sie brauchen Hil-

fe, um die einzelnen Vorgän-
ge zu dokumentieren, und sie
brauchen Unterstützung, um
die geeigneten Beratungsstel-
len zu finden,“ ergänzt Clau-
dia de Fries, zuständige Abtei-
lungsleiterin der Diakonie
Michaelshoven e.V. Deshalb
wird jetztdasPersonaldankder
finanziellenHilfederKölnerOp-
ferhilfe aufgestockt.
Rechtrheinisch: Diakonie

Michaelshovene.V.,Beratung
und Gewaltschutz, Bergisch
Gladbacher Str. 71, Telefon
0221/ 9384376
Linksrheinisch: SkF-Ge-

waltschutzzentrum, Gilbach-
straße 23, Telefon 0221/
95294426.

Bessere Hilfen
für Stalkingopfer

Kölner Lichter ziehen ein Stück weiter in Richtung Norden

Eine bessere Sicht und vor
allem mehr Platz soll der Um-
zug rheinabwärts bringen.
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Häuslicher

KrankenpflegeDienst
50968 Köln, Brühler Str.44a
 (0221) 34 80 88 0

www.hkd-koeln.de
 Wir pflegen Sie zu Hause
 Tag und Nacht Sonn und Feiertag
 Alle Kassen und Privat30
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•Wir pflegen Sie zu Hause
•Tag und Nacht Sonn- und Feiertag
•Alle Kassen und Privat

Südstadtpflege
50968 Köln,Markusstr. 51

DAS Perückenfachgeschäft

Alle Kassen, auch ohne

Zusatzzahlung.

Erika Flohr

Brühler Str. 95b
50968 Köln (Raderberg)

Tel. 0221/38 21 37
Mobil 0171/7 92 70 65

www.perueckenstudio-flohr.de

Weyertal 76, 50931
Infostunde/Fragerunde

Traditionelle
ChinesischeMedizin TCM

Mittwoch, 10. 6. 2009
19.00–20.00 Uhr

Untergeschoss, Schulungsraum 04–06
FrauMirjana Kadoić, Ärztin

TCM bei
gynäkologischen
Problemen

Im Anschluss an den Vortrag be-
steht die Möglichkeit für Fragen
aus dem Publikum.

Großer Besucherparkplatz*
der Eintritt ist frei.

WEITERE THEMEN
12. 8. 2009 TCM bei Schlafstörungen
9. 9. 2009 TCM bei Burn Out

*gebührenpflichtig: 1. Std. 1,50, jd. weitere Std. 1,00

Rodenkirchen (vh). Die Ro-
denkirchner Sommertage am
20.und21. JuniwerdendasHol-
lywoodflair indenStadtteilbrin-
gen. Die beauftragte Agentur
„Moment’X’Two“ mit Sara Lu-
ca und Ralf Duschat arbeitet
rund um die Uhr, um das Fest
vorzubereiten. Schon jetzt sind
zahlreiche Buchungen für die
Bühne vorgenommen worden.
DieModeration liegt in den be-
währtenHändenvonKWS-Mit-
arbeiter Gottfried Görtz.
DieBand„TheSunsetBoppers

(Musikder50erJahre),dieKam-
meroper Köln, die „Bolozin
Bucktes“ (ModernCountry) so-
wie das „Anna Gaden Swing
Trio“sindnureinigeHighlights.
Außerdem wird die Tanzschu-
le StallnigNierhaus das Büh-
nengeschehen kräftig unter-
stützen.
Das Alles wäre ohne die Un-

terstützungderSponsorennicht
möglich. IndiesemJahrwerden
die Firmen Reisswolf und die
Privatbrauerei Gaffel das Fest
mit großen Beträgen unter-

stützen.Wie Gaffel-Marketing-
leiterThomasDeloy sagte,wol-
leseinHausdasbesondereFlair
des Festes unterstützen. Es ist
daseinzigeStraßenfest inKöln,
das die Privatbrauerei unter-
stützt.Gaffelwirdsichselbstauf
den Rodenkirchener Sommer-
tagenmitStändenpräsentieren.
Auch„Reisswolf“beteiligtsich

als ortsansässiges Unterneh-
men an dem Geschehen. Pro-
kurist Walter Passmann sieht
darin vor allen Dingen eine so-
ziale Aufgabe. „Uns selbst auf
den Sommertagen zu präsen-
tieren hat wenig Sinn, wir wol-
len mit unserem finanziellen
Beitrag unserer sozialen Ver-
antwortung in der Gesellschaft
gerecht werden.“
Übrigens: Wer bei den Ro-

denkirchenerSommertagenmit
einem eigenen Stand mitma-
chenwill, kannsichbeiSaraLu-
caoderRalfDuschatmelden.Ei-
nige Standplätze können noch
vergeben werden. Telefonisch
sindbeideunter0221/4929902
zu erreichen.

FORTSETZUNG VON DER TITELSEITE

Hollywood
kommt

Literamus
lädt ein
Rodenkirchen. Der Li-

teramus e.V., der Fördervein
der Stadtteilbibliothek Ro-
denkirchen, lädt am 5. Ju-
ni zu einer Lesung ein.
Peter Tonger liest „Eine

Liebe Swanns“ von Marcel
Proust.
Das Herzstück des sie-

benbändigen Monumenta-
lepos „Auf der Suche nach
der verlorenen Zeit“ ist ab
19.30 Uhr in der Stadtteil-
bibliothek (Schillingsrotter-
straße 38) zu hören.

Konzert
„querbeet“
Rodenkirchen. Ein Ge-

sangskonzert „querbeet“
aus den Bereichen Klassik,
Gospel und anderen ist am
6. Juni um 17 Uhr in der Er-
zengel -Michael -Kirche
(Pfarrer-te-Reh-Straße7) zu
hören.
Unter der Leitung von

AlexanderMüller bringt der
Chor „Chortissimo“ zahl-
reiche Stücke zur Auf-
führung.Der Eintritt ist frei.

Aufführung
Cäcilienmesse
Immendorf. Der Kirchen-

chor St. Servatius führt am
7. Juni um 18 Uhr in der
Pfarrkirche (Immendorfer
Hauptstraße 22) die Cäcili-
enmesse von Charles Gou-
nod auf.
Das Konzert, das die Ver-

schmelzung von sakraler
und theatraler Musik auf-
zeigt, bildet den Abschluss
der Feierlichkeiten zum 25-
jährigen Chorjubiläum.
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